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Rückblick 

Trotz ungünstiger Vorzeichen (teils heisser Sommer) war Sölden mit erstaunlich guten 
Bedingungen für das Herbstlager bereit. So konnten wir mit den Kindern und 
Jugendlichen echt gute technische Ausbildung betreiben. 

Der interne Leiterkurs konnte in Wildhaus Themen- und Gruppengerecht durchgeführt 
werden. 

Am 16. Januar 2016 wurde erstmals auf der Wolzen geübt und trainiert. Die neue Täli-
Piste erwies uns einen guten Dienst für den Rest der Saison. Allerdings wurde schnell 
klar, dass es für einen Trainingsnutzen ein gutes technisches Können benötigt. Durch 
den langen Skilift waren mittwochs nur 4 (max. 5) Fahrten möglich. Der missliche 
Winter lies keine Trainingseinheiten am Stalden zu. Dadurch fehlten uns sehr viele 
Fahrten im Sinne des Wiederholungsprinzips. Somit war der Lernerfolg aus den 
Trainings zu gering.    

Dass die Gruppen Allround mit erneut 4 ausgefallenen Tagen (letztes Jahr 5) = 28 % 
mittelfristig Niveaurückstände haben werden, müssen wir uns bewusst sein.  

 
J+S 
 
Im vergangenen Vereinsjahr besuchten folgende Leitende Aus- und Weiterbildungen 
bei Jugend und Sport: Stefan Näf Modul Fortbildung und Vinz die Experten-Fortbildung. 
 
Alle Ziele aus der Zielvereinbarung 2015/16 innerhalb der 4 vorgegebenen 
Handlungsfelder wurden erreicht. 
 
Unser J+S Angebot 2015/16 meldete ich mit vier Gruppen. Der Gesamtbetrag von      
Fr. 4 156.50 an J+S Geld gilt als bisheriger Höchststand. Das dies möglich war, ist 
einerseits auf die erfreuliche anrechenbare Teilnehmerzahl von 41 Kindern und 
Jugendliche zurückzuführen (Vorjahr 40) und andererseits auf unsere ausgebildeten 
Kindersportleiterinnen und –leiter, damit die unter 10-jährigen auch abgerechnet werden 
können. Im Totalen resultierten 2542 Teilnehmerstunden (Vorjahr 2144), stets auch 
geleitet von unseren J+S Ausgebildeten.  
 
Erneut haben die Kinder in allen Gruppen guten Einsatz gezeigt, die JO-Kaderfahrer 
des SCK Marco Giger, Basil Güttinger und Simon Götte sehr gute und teils 
ausgezeichnete Resultate erreicht. Nicole Frei hat trotz Verletzungspech den C-
Kaderstatus von Swiss Ski behalten können. Neu schaffte Sebastian Schläppi den 
Aufstieg ins OSSV JO Kader. Herzliche Gratulation. 
 
Der diesjährige Leiterausflug vom 1. Oktober fand gemeinsam mit verschiedenen 
Skiclubs innerhalb der TG statt. Im Appenzeller Land wurde am Nachmittag gerodelt, 
dann die Alpenbitter besucht und am Abend galt es einen Krimi während des Apéro und 
des feinen Abendessen zu lösen. An Spannung und Stimmung fehlte es wahrlich nicht. 



Der Anlass war eine Belohnung und Wertschätzung der Leitenden für ihren grossen 
Einsatz im Sinne der Jugend und unserer Organisationen.  
Einen Riesen-Dank möchte ich vorab allen Leitenden für das grosse Engagement 
aussprechen, denn ohne dieses könnten die Kinder keine Entwicklung und Förderung 
im Skifahren erleben. Im Weiteren danke ich Sepp Giger und Ruedi Looser sen. für die 
konstruktive Zusammenarbeit und das Koordinieren ihrer Bereiche. 
All dies zusammen ergibt eine hohe Zahl an freiwilligen Einsatztagen und Stunden. 
Dem Vorstand des SCK danke ich im Sinne der Sache für deren Wirken und die 
Unterstützung in meinen Anliegen. 
 
Ausblick 

Das J+S Angebot 2016/17 habe ich mit 4 Gruppen angemeldet und es ist bereits 
bewilligt. 
 
Für den kommenden Winter wird wiederum ein interner TG-Leiterkurs geplant. 

J+S Aus- und Weiterbildungskurse werden den Bedürfnissen entsprechend 
angemeldet. 

Oktober 2016, J+S-Coach Vinz Früh 


